
PROGRAMM 2. HALBJAHR 
BIS DEZEMBER 2025

Ausstellungen · Veranstaltungen · Termine

Mit Ihrem Beitrag unterstützen 
Sie unsere Arbeit und die kulturellen
Angebote in Ihrem Kunstverein.

Einfach online anmelden:
www.kunstverein-coburg.de
Oder direkt im Kunstverein.

Öff nungszeiten während der Ausstellungen: 
Do/Fr 15–18 Uhr, Sa 14–17 Uhr, So/Feiertag 10–17 Uhr 

Eintritt 
6,-- Euro (regulär) / 4,-- Euro (ermäßigt) / 5,-- Euro (Gruppen 
ab 15 Personen)

Kunstverein Coburg e. V., Telefon 09561 25808,
Park 4a (Zufahrt über Leopoldstraße), 96450 Coburg
www.kunstverein-coburg.de,       @kunstverein_coburg.de

WERDEN SIE MITGLIED!
40 € Jahresbeitrag (10 € Schüler/Studierende) · freier 
Eintritt  auch in vielen anderen deutschen Kunstvereinen · 
unterschiedliche Jahresgaben für die Mitglieder

Förderer:

Kooperati onspartner:

Volkshochschule
Coburg Stadt und Land

Übrigens auch ein schönes 
Geschenk für Ihre Lieben!

KONZERT
Freitag, 18. Juli 2025, 17 Uhr
Cellovorspiel der Kinder der Musikschule 
aus der Klasse von Ulrike Maria Gossel 

VORTRAG
Freitag, 26. September 2025, 19 Uhr
Die Freiheit einer Römerin. Der Platz der Frau im alten Rom
Prof. Mag. Dr. Dr. h. c. Günther E. Thüry, 
Paris-Lodron-Universität Salzburg 

KUNSTPREIS 
Sonntag, 5. Oktober 2025, 10 Uhr
Verleihung des SI-Kunstpreises der Metropolregion Nürnberg 
Die Ausstellung ist vom 15.11. – 14.12.2025 geöff net. 

VORTRAG
Freitag, 21. November 2025, 19 Uhr
Kunstsinn und Sammelleidenschaft : 
Die jüdische Kunst- und Kulturszene 
in Berlin um 1900
Christi an Porzelt M.A., Jüdisches 
Museum Augsburg Schwaben
Im Zentrum des Vortrags steht 
der jüdische Bekannten- und 
Freundeskreis der Malerin Dora 
Hitz.

In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Coburg

VERANSTALTUNGEN



Die Kunst ist weiblich?  
Jahresausstellung 2025 
Was bedeutet schon ,weiblich‘? Was ist männlich? Und was ist 
sächlich? Wo bleiben die Mischformen und Übergänge? Freuen  
Sie sich auf vielfältige Interpretationen, Auslegungen und Heran- 
gehensweisen an das Thema auch jenseits des weiblichen  
Aktes in Malerei, Airbrush, Zeichnung, Druckgraphik, Foto
grafie, Skulptur, Objektkunst, Readymade, Glas, Textil, Design, 
Installation und Video.

AUSSTELLUNG
1. Juni – 27. Juli 2025 

AUSSTELLUNG
7. September – 5. Oktober 2025 

AUSSTELLUNG
16. November – 14. Dezember 2025 

AQUARELL: TANZ MIT LICHT UND FARBE
mit der Genfer Künstlerin Alexandra Sonntag
28. Juni, 10–18 Uhr/29. Juni 2025, 10–16 Uhr

POP ART IM LINOLDRUCK
mit dem Ingolstädter Künstler Fredrik Lindqvist
26. und 27. Juli 2025, jeweils 9–16 Uhr

Anmeldung: www.sommerakademie-coburg.de
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ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG
Samstag, 6. September 2025, 16 Uhr 
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Sommerakademie 2025
Seit über 20 Jahren organisiert die Volkshochschule Coburg in den 
Sommermonaten Workshops der Bildenden Kunst. Die Ausstellung 
zeigt Arbeiten von Teilnehmern und Dozenten aus den Bereichen 
Zeichnung und Malerei, Holz- und Steinplastik, Druckgraphik und 
textile Kunst.

Alexandra Sonntag: Mindscapes 
Alexandra Sonntags Landschaften zeigen Farbe, Muster und 
abstrakte Flächigkeit. Die Farben und der Aufbau lassen an Bild-
schirme, Projektionen und 3D-Bilder denken, die über unser in-
neres Verhältnis zur Landschaft und Natur nachdenken lassen.

ERÖFFNUNG BEIDER AUSSTELLUNGEN
mit Verleihung der Kulturförderpreise und eines  
Dozentenpreises, gestiftet von der VR-Bank Coburg
Samstag, 31. Mai 2025, 16 UhrH
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ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG
mit Verleihung des Kunstpreises blauorange
gestiftet von der VR-Bank Coburg.
Eröffnung: Samstag, 15. November 2025, 16 Uhr H
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FÜHRUNG & VERLOSUNG
14 Uhr: Führung durch die Jahresausstellung  
15 Uhr: Verlosung der Kunstwerke 
Sonntag, 30. November 2025H
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kunstpreis

blauorange

Kathrin Hubl – 
Wunderkammer
Bilder, Objekte, Kuriositäten
Wunderkammern sind Orte, an denen Sammler zwischen dem  
14. und 19. Jahrhundert ihre Erwerbungen von außergewöhnlichen,  
nicht dem Alltag entsprechenden Objekten aufbewahrten und der 
Öffentlichkeit präsentierten. Hier wurde neben Raritäten und 
Kuriositäten auch wissenschaftlich Interessantes gesammelt und 
gehortet. Die Wunderkammer war ein Ort des Entdeckens und 
der Vielfalt der menschlichen  Kreativität. 

Kathrin Hubls Ausstellung von Holz- und Metallobjekten, Zeich-
nungen, Drucken und Assemblagen präsentiert ein Kabinett 
mit einer Vielzahl an Kostbarkeiten, die die handwerkliche 
Vielseitigkeit der Bildhauerin offenbaren.  Sie sägt, schraubt, 
schnitzt, häkelt und lötet, zeichnet mit Feder, Kohle und Bleistift 
und setzt ebenso souverän malerische Elemente ein. Der 
Kunstverein wird zur Kammer des Wunderns und Entdeckens.


